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Witterungsbericht vom Mai 1992

Zi«wwme«/a5SMng: Nach einem eher kühlen Monatsbeginn kam die jahreszeit-
liehe Erwärmung kräftig in Gang. Vom 13. bis 16. Mai stiegen die Tagestemperaturen
in den Niederungen täglich über 25 Grad und am 15. registrierte man in Sion mit
30,3 Grad den ersten Hitzetag. Trotz einer mässigen Abkühlung zu Beginn des letzten
Monatsdrittels lagen die Temperaturen bis Ende Mai zumeist weiterhin über der
Norm. Dank den beinahe hochsommerlichen Temperaturen um die Monatsmitte resul-
tierte insgesamt ein landesweiter, grosser Wärmeüberschuss von zwei bis drei Grad. Im
Tessin mit einem zu kalten Abschnitt vom 21. bis 24. betragen die positiven Tempera-
turabweichungen 1,5 bis 2 Grad.

Die nur spärlichen und ab 26. meist im Zusammenhang mit Gewittern gefallenen
Niederschläge hinterliessen ein landesweites und ausgeprägtes Regendefizit, aus-

genommen am westlichen Genfersee, wo bis 150% der Norm gemessen wurden. Auch
im Südtessin und in Südbünden gab es wenigstens um 70 Prozent des mehrjährigen
Durchschnitts. Im übrigen nehmen die Niederschlagssummen von der Westschweiz aus
nach Nordosten hin rasch ab. Östlich der Saane fielen in den meisten Gebieten
zwischen 30 und 60 Prozent, östlich der Reuss, in Nord- und Mittelbünden und im
Oberwallis sogar nur zwischen 10 und 30 Prozent der normalen Maisummen. Einzig im
Alpsteingebiet und im Prättigau fielen bis 50 Prozent und mehr. In Schaffhausen, Alt-
dorf und in Engelberg war es der trockenste Mai dieses Jahrhunderts. Auch in Zürich
war nur der Mai 1901 und in Chur der Mai 1917 noch trockener.

Dank der sehr sonnigen Witterung vom 12. bis 19. Mai beträgt die relative
Sonnenscheindauer auf der Alpennordseite und in Nordbünden meistenorts zwischen
130 und 140 Prozent. Im Südwesten und auf der Alpensüdseite erreichte die Besonnung
bis 120, im Mittel- und Südtessin 100 bis 110 Prozent der Norm.

Schweiz. Z. Forstwes., 743 (1992) 9: 795-796 795
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